
Natur und Sehenswürdigkeiten 
an Innerste und Lamme2020

KALIWERK SIEGFRIED 
Von weiten sichtbar ist der Kaliberg, an dessen Fuße die 
Gemeinde Giesen liegt. Der Bergbau ist seit Jahren ein-
gestellt. Eine Wiederaufnahme des Bergbaubetriebes ist 
seit Jahren strittig, weil dabei u.a. ein weiterer Kaliberg 
entstehen soll. Am Kalimandscharo, so wird der Kali-
berg auch genannt,  ist das Wetter abzulesen:
Weiß = Sonne, Grau = Regen

HILDESHEIMER DOM
Der Hildesheimer Dom, auch Hoher Dom zu Hildesheim oder
Mariendom, ist die Kathedrale des römisch-katholischen
Bistums Hildesheim in Hildesheim.
Er gehört zu den bedeutendsten Bauwerken der Vorromanik
in Niedersachsen sowie des UNESO-Weltkulturerbes und ist
einer der ältesten Bischofskirchen in Deutschland.
Sehenswert sind auch der 1000jährige Rosenstock, der Kreuz-
gang, die Krypta, die Berwardstüren und der Domschatz.

SCHLOSSPARK BODENBURG
Der Ursprung des Schlosses Bodenburg reicht bis in das 
10. Jahrhundert zurück. Neben der Burganlage liegt der 
restaurierte Landschaftspark, der nach englischem Vor-
bild gestaltet wurde. Seltene Gehölze gruppieren sich 
um einen zentralen Teich.
Das Schloss befi ndet sich in Privatbesitz und ist nicht 
für die Öffentlichkeit zugänglich. Der Schlosspark kann 
täglich bis zum Eintritt der Dunkelheit besichtigt werden.

GRADIERWERKE
Die beiden imposanten, über 260 Jahre alten Gradier-
werke bilden das Herzstück des Kurparks in Bad Salz-
detfurth. In ganz Deutschland gibt es nur noch 30 dieser 
mächtigen Bauwerke - zwei davon stehen hier.
In der Umgebung der Gradierwerke ist die Luft mit Salz 
angereichert und durchaus mit Nordseeluft vergleichbar. 
Das Einatmen der salzhaltigen Luft wirkt sich positiv auf 
die oberen Atemwege aus. 
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SCHLOSS BRÜGGEN
Das Schloss Brüggen, erbaut 1693 von Friedrich von 
Steinberg umfasst einen Schlosspark, eine Schlosskir-
che, einen Hof und Wirtschaftsgebäude. Seit 1911 ist es 
im Besitz der Freiherren von Cramm. 
Seit Jahren ist das Schloss (auch „Rittergut Brüggen“)
Austragungsort von Symphoniekonzerten, Kirchenkon-
zerten, Kunst- und Handwerkermärkten sowie histori-
schen Märkten.

 RÄUBER LIPPOLDSHÖHLE
Die erste urkundliche Erwähnung datiert aus dem Jahr 
1466. Die Höhle besteht aus mehreren über Gänge ver-
bundenen Kammern sowie einer natürlichen Felsspalte, 
dem sogenannten „Schornstein“, der ursprünglich als 
Einstieg gedient haben dürfte.
Der Einstieg in die Höhle geschieht über eine Stahltrep-
pe in den etwas höher gelegenen Gang zum Gefängnis.
Die Räume sind als „Küche“, „Stube“ und „Gefängnis“ 
bekannt, die zahlreichen Balkenlöcher in der Felswand 
lassen auf hölzerne Anbauten rückschließen.

 TÖPFERMUSEUM DUINGEN
Das Töpfermuseum zeigt Exponate aus über acht Jahr-
hunderten Duinger Keramikproduktion. Von mittelalter-
lichen Kugeltöpfen, zur Entwicklung von prächtig verzierten 
Krügen aus Steinzeug in der Renaissancezeit, bis hin zum 
einfachen Geschirr für Küche und Keller im 18. und 19. 
Jahrhundert. Das Duinger Steinzeug ist wasserdicht, säure-
fest und eignet sich vorzüglich zur Herstellung von Trink-, 
Schank- und Vorratsgefäßen. Besonders beliebt waren 
auch die Sauerkrauttöpfe, die man noch heute in vielen 
Haushalten verwendet. 
Mehr Infos unter www.toepfermuseum-duingen.de.

 SCHIEFER TURM & ZEITUFER
Gronau wurde von einer Stadtmauer umgeben, deren 
Reste noch am Nordwall zu erkennen sind. Am 
Ende der Burgstraße steht der schiefe Turm von 
Gronau. Es handelte sich hierbei einst um einen 
Wachturm. Heute ist der Turm einen halben 
Meter aus dem Lot und alleine daher schon 
einen Besuch wert.
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 GLASHAUS MIT SCHLOSS DERNEBURG
Rund um das Schloss Derneburg ist der kulturhistorische 
Rundwanderweg, der „Laves-Kulturpfad“ entstanden, auf 
dem neben verwunschener Natur so interessante Bau-
ten wie ein Pyramidenmausoleum und ein griechischer 
Tempel zu besichtigen sind. In geschichtsträchtiger 
Umgebung fi nden im Glashaus zahlreiche Aus-
stellungen, Konzerte, Theaterveranstaltungen und 
Lesungen statt.
Das Schloss Derneburg und seine Domäne 
wurden im Jahr 2006 von dem amerikani-
schen Kunstsammler Andrew Hall gekauft, 
der hier seine zeitgenössische Kunst-
sammlung ausstellt.

MUSEUM DER ZEIT
Im Museum fi nden Sie eine umfangreiche Sammlung 
von Turmuhren der weltbekannten Turmuhrenfabrik und 
Glockengießerei J.F. Weule sowie anderer Hersteller – 
wahre Prachtstücke des Turmuhrenbaus, faszinierende 
Technik, mit der die Menschen früher die Zeit maßen. Es 
gibt auch einen heimatkundlichen Teil mit Biedermeier-
zimmer, Spielzeugzimmer, Fotoapparate, Schreib- und 
Rechenmaschinen. Öffnungszeiten: samstags und 
sonntags von 15:00 bis 17:00 Uhr

KLOSTER LAMSPRINGE
Das Lamspringer Kloster wurde im Jahre 847 als Benedik-
tinerinnen-Kloster gegründet. Nach einer wechselvollen 
Geschichte wurde die heutige Klosteranlage mit der Klos-
terkirche ab 1643 durch englische Benediktiner neu belebt. 
Sie erbauten auf den Grundmauern der alten Kirche die 
heutige Klosterkirche von 1670 bis 1691 neu. 
Hierdurch wurde das Kloster Lamspringe zum einzigen 
englischen Kloster auf deutschem Boden. Im Jahre 1803, 
nach der Säkularisation, verließen die Benediktiner Lam-
springe nach Irland und England. www.lamspringe.de

FAMILIENPARK SOTTRUM
Der Erfolg des Familienparks Sottrum liegt in seiner fan-
tasievollen Einfachheit. Im Gegensatz zu vielen anderen 
Freizeitparks fi ndet der Besucher keine Vergnügungsma-
schinen, sondern viel Raum zum individuellen Entdecken 
und selber Ausprobieren.
Kinderparadies? - „Wenn das kein Paradies für Kinder ist“, 
schreibt der Führer für Freizeitparks im Norden, „dann gibt 
es auch kein anderes auf dieser Welt.“ Mehr Infos unter 
www.familienparksottrum.de
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IRMINSUL
Die Irminsul, bekannt als Weltsäule, war nach dem Glauben 
der Germanen das größte Heiligtum. Sie wurde an einem 
heiligen, geweihten Ort, auf einer Berghöhe, an einer Quelle 
oder in einem Hain aufgestellt und war als Stütze für das 
Weltall gedacht.
Im Jahre 772 ließ Karl der Große die Irminsäule zerstören. 
Fünfzig Jahre später wurden Reste beim Kloster Corvey ge-
funden und zum Hildesheimer Dom gebracht. 
Noch heute steht dort eine Mariensäule, die seit Alters her 
Irmensäule genannt wird. Auf einem kleinen Hügel in der 
Nähe des Ortes Irmenseul wurde 1996 eine Nachbildung der 
Irmensäule errichtet.

KLOSTER MARIENRODE
Das Kloster Marienrode bei Hildesheim wurde 1125 
durch den Hildesheimer Bischof Berthold I. gegründet.
Von Feldern umgeben und mehreren Weihern begrenzt, 
lässt sich heute noch erahnen, wie vor Jahrhunderten 
dieses Land von Mönchen gerodet und kultiviert 
wurde. Die Klosterkirche St. Michael ist das älteste 
bestehende Gebäude auf dem Klostergelände und 
eine der letzten Zisterzienserkirchen des 15. Jahr-
hunderts. Weitere Infos unter www.kloster-marien-
rode.de

KLOSTER LAMSPRINGE
Das Lamspringer Kloster wurde im Jahre 847 als Benedik-
tinerinnen-Kloster gegründet. Nach einer wechselvollen 
Geschichte wurde die heutige Klosteranlage mit der Klos-
terkirche ab 1643 durch englische Benediktiner neu belebt. 
Sie erbauten auf den Grundmauern der alten Kirche die 
heutige Klosterkirche von 1670 bis 1691 neu. 
Hierdurch wurde das Kloster Lamspringe zum einzigen 
englischen Kloster auf deutschem Boden. Im Jahre 1803, 
nach der Säkularisation, verließen die Benediktiner Lam-
springe nach Irland und England. www.lamspringe.de

SCHLOSSPARK BODENBURG
Der Ursprung des Schlosses Bodenburg reicht bis in das 
10. Jahrhundert zurück. Neben der Burganlage liegt der 
restaurierte Landschaftspark, der nach englischem Vor-
bild gestaltet wurde. Seltene Gehölze gruppieren sich 
um einen zentralen Teich.
Das Schloss befi ndet sich in Privatbesitz und ist nicht 
für die Öffentlichkeit zugänglich. Der Schlosspark kann 
täglich bis zum Eintritt der Dunkelheit besichtigt werden.
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POPPENBURG
Die Poppenburg steht oberhalb der Leine an der Bundes-
straße 1, dem alten Hellweg, einem wichtigen Handels-
weg im Mittelalter zwischen Aachen und Goslar. Sie war 
durch ihre Lage ein strategischer Punkt auf einer Anhö-
he über dem Leineübergang der heutigen Leinebrücke.
Die Poppenburg gehört zu den alten Königsburgen, 
die das Leinetal und damit den Weg zur Stadt 
Hildesheim schützten, sie wurde erstmalig 1251 
urkundlich erwähnt. 
Heute beherbergt das einsti-
ge Palais die katholische Kir-
che und im Kloster befi ndet 
sich eine Wohneinrichtung.
Dieser Ort strahlt Ruhe aus, 
aber im angrenzenden Park 
gibt es einen schönen Aben-
teuerspielplatz für Kinder, 
ein perfekter Ort für eine 
Pause für Klein und 
Groß.

LEINETAL
Das Leinetal zwischen Burgstemmen und Elze beher-
bergt ein Naturschutzgebiet, den Andrea Hilse Park, 
aber auch ein Kiesabbaugebiet. 
Hier an der Leine oder mitten in der Natur gibt es viele 
Punkte, an denen man eine Pause oder ein Picknick ma-
chen oder einfach mal die Seele baumeln lassen kann.

KLOSTER HAUS ESCHERDE
Am Rande des Hildesheimer Waldes liegt der Ort Haus 
Escherde, hier wirkt fast alles wie verzaubert. Im Jahre 
1236 entstand hier die Klosteranlage. Das Kloster bestand 
bis 1810 und wurde 1838 Staatsdomäne. 
Die alte Klosteranlage kann besichtigt werden und im Klos-
tergarten zeugen heute noch einzelne Skulpturen sowie 
der Brunnen von der einstigen Schönheit der englischen 
Gartenanlage. 
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FISCHERHÜTTE WINZENBURG
Idyllisch im Leinebergland gelegen befi ndet sich das 
familienfreundliche Restaurant „Fischerhütte Winzen-
burg“. Die Spezialität des Hauses sind Fischgerichte, 
insbesondere Forellen, denn das Restaurant ist der 
Mittelpunkt von sieben Teichen mit einer Gesamtwas-
serfl äche von ca. 8.000 Quadratmetern.  
Die Fischerhütte Winzenburg eignet sich hervorragend 
als Raststätte für Wanderungen oder Radtouren.

HOF LUNA
Hof Luna liegt in Everode im Leinebergland, eingebettet 
in eine hügelige Landschaft mit Buchenwäldern. Be-
wirtschaftet werden 150 ha in biologisch-dynamischer 
Anbauweise.
Im Hofl aden fi ndet der Direktverkauf von Fleisch, Obst 
und Getreide statt. Der Laden ist täglich geöffnet. Es ist 
eine vorherige Einführung notwendig.

APENTEICHQUELLE
Die Apenteichquelle bei Winzenburg ist ein Quellhei-
ligtum.  Zwischen zwei Bergspornen in einer Mulde 
gelegen, tritt aus mehreren Öffnungen Quellwasser 
zu Tage und speist die etwas tiefer gelegenen Apen-
teiche. Sie waren ein heidnischer Kultbereich, in 
dem etwa 5000 Jahre alte Opfergaben gefunden 
wurden.
Auch heute noch erfreut sich die Quelle 
einiger Beliebtheit und man hierher, um sich 
etwas von dem kühlen frischen Wasser zu 
holen.

WALDGARTEN
Der Waldgarten Everode ist ein Gemüsebaubetrieb mit 
Direktvertrieb auf Wochenmärkten, Ab-Hof-Verkauf 
freitags in der Saison und Lieferservice. 
Auf den Freilandfl ächen wird eine große Gemüseviel-
falt angebaut, in den Gewächshäusern wachsen To-
maten, Auberginen, Paprika und Gurken. Am Muttertag 
fi ndet das „Pfl anzenfest“ statt – neben Kräuterführun-
gen gibt es einen Verkauf von Tomaten-  und Gemüse-
jungpfl anzen, einen Markt regionaler Aussteller und 
Live-Musik.
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in den Tourist-Infos

Rätsel-
Malbuch

Mit der Familie in vier Etappen 
durch das Leinetal 1919

MARKTPLATZ GRONAU
Die historische Innenstadt Gronaus lädt zum Bum-
meln, Shoppen und Verweilen ein. Sie verwandelt sich 
bei Stadtfesten sowie an verkaufsoffenen Sonnta-
gen in eine große Fußgängerzone. Die Altstadt wird 
überragt vom mächtigen, 65 Meter hohen Turm der 
evangelisch-lutherischen St.-Matthäi-Kirche. 
Gronau wurde von einer Stadtmauer umgeben, deren 
Reste noch am Nordwall zu erkennen sind. Am Süd-
wall steht ein ehemaliger Wachturm. Das Stadtbild ist 
geprägt durch zahlreiche Fachwerkhäuser.

ALFELD
Die Stadt Alfeld (Leine) ist ein Geheimtipp, der entdeckt 
werden will. In grüner Flussland schaft gelegen, von 
dicht bewaldeten Höhenzügen umrahmt, ist die Stadt 
ein idealer Ausgangspunkt für Wanderungen und Rad-
touren in die Region Leineberg land. 
Alfeld ist aber auch eine Industriestadt: Das weltbe-
rühmte Fagus-Werk, eine von Walter Gropius entworfene 
Schuhleistenfabrik, die zum UNESCO-Weltkulturerbe 
gehört, legt Zeugnis davon ab. In der vom Fachwerk 
geprägten Altstadt gibt es weitere kulturhistorisch be-
deutsame Baudenkmale.

SCHLOSS BRÜGGEN
Das Schloss Brüggen, erbaut 1693 von Friedrich von 
Steinberg umfasst einen Schlosspark, eine Schlosskir-
che, einen Hof und Wirtschaftsgebäude. Seit 1911 ist es 
im Besitz der Freiherren von Cramm. 
Seit Jahren ist das Schloss (auch „Rittergut Brüggen“)
Austragungsort von Symphoniekonzerten, Kirchenkon-
zerten, Kunst- und Handwerkermärkten sowie histori-
schen Märkten.

SCHLOSS MARIENBURG
Das Schloss Marienburg liegt am Südwesthang des Marien-
bergs, rund 20 Kilometer südlich von Hannover und 15 
Kilometer nordwestlich von Hildesheim. Die authen-
tisch erhaltene Sommerresidenz der Welfen zählt zu 
den bedeutendsten neugotischen Baudenkmälern 
Deutschlands. Führungen fi nden in den historischen 
Schlossräumen statt. Der Turmaufstieg ermög-
licht einen unvergesslichen Ausblick in das 
wunderschöne Leinetal. 
Infos unter www.schloss-marienburg.de
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 SCHIEFER TURM & ZEITUFER
Gronau wurde von einer Stadtmauer umgeben, deren 
Reste noch am Nordwall zu erkennen sind. Am Ende 
der Burgstraße steht der schiefe Turm von Gronau. Es 
handelte sich hierbei einst um einen Wachturm. Heute 
ist der Turm einen halben Meter aus dem Lot und alleine 
daher schon einen Besuch wert.

MUSEUM GRONAU
Im Museum sehen Sie aus dem Bereich der Stadt
Gronau (Leine) neben diversen historischen Objekten
aus Grabungen, Haushaltsaufl ösungen usw.  die
Dauerausstellung über die Gronauer Fotografenfamilie 
Breiner.
Dazu zählen eine Fülle historischer Fotoaufnahmen 
aus dem 19. Jahrhundert, verschiedene fotografi sche 
Geräte und eine Dunkelkammerausstattung mit Labor-
zubehör. Der Eintritt ist frei.

DOMÄNE MARIENBURG
Die Marienburg ist eine spätmittelalterliche Wasser-
burg und liegt unweit der Innerste. Von 1949 bis 1991 
wurde hier das noch heute bekannte MUKU-Eis pro-
duziert – ein Grund, weshalb auf dem Gelände oft 
reger Betrieb herrschte, um im Werksverkauf frisch 
produziertes Eis erstehen zu können.
Seit 1993 wird die Marienburg von der Universi-
tät Hildesheim als Lehr- und Forschungszen-
trum „Kulturcampus Domäne Marienburg“ 
genutzt. In einem Neubau auf dem Gelände
ist zudem ein Hofcafé untergebracht.

 TORHAUS MATHILDENHALL
In der Schachtanlage Mathildenhall wurde zwischen 
1908 und 1930 Kali abgebaut, 1937 wurde sie an die 
deutsche Wehrmacht übergeben, die in den unter-
tägigen Grubenbauen eine Heeresmunitionsanstalt 
einrichtete.
Nach dem Krieg wurde die Kaliförderung wieder auf-
genommen, 1959 wurde der Betrieb eingestellt. 1997 
wurde der Schacht Mathildenhall verfüllt und die Ta-
gesanlagen vollständig abgebrochen, nur das Torhaus 
ist noch erhalten. 
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 ERHOLUNGSGEBIET BRUCHSEE
Die bekannten Duinger Teiche sind vier im Wald ge-
legene Seen, die durch Wanderwege miteinander ver-
bunden sind. Der Bruchsee bietet an seinem Ufer 
Liegefl ächen zwischen den Bäumen. Im Sommer 
herrscht am Badesee ein reges Treiben, in den 
kälteren Jahreszeiten sind die Ausfl ügler zu 
reizvollen Spaziergängen eingeladen.

 RÄUBER LIPPOLDSHÖHLE
Die erste urkundliche Erwähnung datiert aus dem Jahr 
1466. Die Höhle besteht aus mehreren über Gänge ver-
bundenen Kammern sowie einer natürlichen Felsspalte, 
dem sogenannten „Schornstein“, der ursprünglich als 
Einstieg gedient haben dürfte.
Der Einstieg in die Höhle geschieht über eine Stahltrep-
pe in den etwas höher gelegenen Gang zum Gefängnis.
Die Räume sind als „Küche“, „Stube“ und „Gefängnis“ 
bekannt, die zahlreichen Balkenlöcher in der Felswand 
lassen auf hölzerne Anbauten rückschließen.

 TÖPFERMUSEUM DUINGEN
Das Töpfermuseum zeigt Exponate aus über acht Jahr-
hunderten Duinger Keramikproduktion. Von mittelalter-
lichen Kugeltöpfen, zur Entwicklung von prächtig verzierten 
Krügen aus Steinzeug in der Renaissancezeit, bis hin zum 
einfachen Geschirr für Küche und Keller im 18. und 19. 
Jahrhundert. Das Duinger Steinzeug ist wasserdicht, säure-
fest und eignet sich vorzüglich zur Herstellung von Trink-, 
Schank- und Vorratsgefäßen. Besonders beliebt waren 
auch die Sauerkrauttöpfe, die man noch heute in vielen 
Haushalten verwendet. 
Mehr Infos unter www.toepfermuseum-duingen.de.

 BOOTSVERLEIH AM BRUCHSEE
Der idyllisch gelegene Badesee bietet durch seine Lage 
mitten im waldigen Gebiet des Leineberglandes zum Baden 
und Sonnen das richtige Plätzchen.
Am Westufer befi ndet sich der Bootsverleih, der von Ostern 
bis in den Oktober geöffnet hat. Es können Tret- und Ruder-
boote gemietet werden. Für einen Imbiss, Eis, Kaffee und 
Kaltgetränke sorgt der benachbarte Kiosk. 
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Eine Zeitreise durch das 
Despetal1616

 SCHIEFER TURM & ZEITUFER
Gronau wurde von einer Stadtmauer umgeben, deren 
Reste noch am Nordwall zu erkennen sind. Am 
Ende der Burgstraße steht der schiefe Turm von 
Gronau. Es handelte sich hierbei einst um einen 
Wachturm. Heute ist der Turm einen halben 
Meter aus dem Lot und alleine daher schon 
einen Besuch wert.

MUSEUM DER ZEIT
Im Bockenemer Museum der Zeit befi ndet sich eine 
umfangreiche Sammlung von Turmuhren der welt-
bekannten Turmuhrenfabrik und Glockengießerei J.F. 
Weule sowie anderer Hersteller – wahre Prachtstücke 
des Turmuhrenbaus. 
Öffnungszeiten: Samstags und sonntags von 15 bis 17 
Uhr – Sonderführungen möglich! Das Glockenspiel an 
der Stirnseite erklingt täglich um 11.45, 14.55 und 16.55 
Uhr.

HOFCAFÉ „ZUM ALTEN GUSTAV“
In Hary gibt es selbst hergestelltes Bauernhofeis aus 
frischen, natürlichen Zutaten. Außerdem können Sie 
auch selbst gebackene Torten genießen – entweder im 
rustikal umgebauten Kuhstall oder im Schatten der Wal-
nussbäume auf dem Hof. Das Café ist rollstuhlgerecht 
eingerichtet und verfügt innen über sechzig Sitzplätze. 

Öffnungszeiten: 1. März bis 30. April sowie 1. Oktober 
bis 30. November sonnabends und sonntags sowie an 
Feiertagen von 14 – 18 Uhr, 1. Mai bis 30. September 
mittwochs bis sonntags sowie an Feiertagen von 14 – 
18 Uhr. Winterpause vom 1. Dezember bis 28. Februar.

 PFÖRDNERHAUS MATHILDENHALL
In der Schachtanlage Mathildenhall wurde zwischen 
1908 und 1930 Kali abgebaut, 1937 wurde sie an die 
deutsche Wehrmacht übergeben, die in den unter-
tägigen Grubenbauen eine Heeresmunitionsanstalt 
einrichtete.
Nach dem Krieg wurde die Kaliförderung wieder 
aufgenommen, 1959 wurde der Betrieb eingestellt. 
1997 wurde der Schacht Mathildenhall verfüllt und die 
Tagesanlagen vollständig abgebrochen, nur das Pförd-
nerhaus ist noch erhalten. 
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Kanal-Tour entlang des 
Stichkanals Hildesheim1010

KALIWERK SIEGFRIED 
Von weiten sichtbar ist der Kaliberg, an dessen Fuße die 
Gemeinde Giesen liegt. Der Bergbau ist seit Jahren ein-
gestellt. Eine Wiederaufnahme des Bergbaubetriebes ist 
seit Jahren strittig, weil dabei u.a. ein weiterer Kaliberg 
entstehen soll. Am Kalimandscharo, so wird der Kali-
berg auch genannt,  ist das Wetter abzulesen:
Weiß = Sonne, Grau = Regen

STRASSENBAHN-MUSEUM
Das Hannoversche Straßenbahn-Museum in Wehmingen 
liegt auf dem Gelände des ehemaligen Kalibergwerks 
Hohenfels südöstlich von Hannover. Es wird in privater Trä-
gerschaft und durch ehrenamtliche Tätigkeit vom Verein 
Hannoversches Straßenbahn-Museum e. V. betrieben.
Mehr Infos unter www.tram-museum.de/

GEDENKSTÄTTE DORF DELM 
Delmer Eichen - Nordwestlich von Hotteln befi ndet sich eine 
Wüstung (Siedlung) mit dem Namen Delmer Eichen.
Hierbei handelt es sich um ein im Rahmen der Hildesheimer 
Stiftsfehde wüst gewordenes Dorf. Die Erben dieses Dorfes 
bilden noch heute die Realgemeinde Delm, wählen ihren Bür-
germeister und berufen ihre Gemeindeversammlung ein. Die 
Bürgerschaft in diesem Dorf kann nur durch Erbfolge oder
Einheiratung erworben werden.
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Schlösser & historische Bauten 
im Leinetal0909

LEINEBRÜCKE
Die Leinebrücke Calenberger Straße ist eine denk-
malgeschützte massive Brücke über die Leine. Die 
Brücke ist eine der seltenen Dreibogenbrücken und 
entstand im Verlauf der heutigen Landesstraße 460 
zur Zeit des Kurfürstentums Hannover in der Mitte 
des 18. Jahrhunderts.  Zeitgleich mit der unter König 
Georg II. angelegten Landstraße von Gestorf über 
Schulenburg nach Rössing.

SCHLOSS MARIENBURG
Das Schloss Marienburg liegt am Südwesthang des 
Marienbergs, rund 20 Kilometer südlich von Hannover 
und 15 Kilometer nordwestlich von Hildesheim. Die 
authentisch erhaltene Sommerresidenz der Welfen zählt 
zu den bedeutendsten neugotischen Baudenkmälern 
Deutschlands.
Führungen fi nden in den historischen Schlossräumen 
statt. Der Turmaufstieg ermöglicht einen unvergessli-
chen Ausblick in das wunderschöne Leinetal.
Infos unter www.schloss-marienburg.de

RUINE ALT-CALENBERG
Die einstige Burg Calenberg war eine mittelalterliche 
Niederungsburg bei Pattensen, Ortsteil Schulenburg, 
13 km westlich von Hildesheim. Sie wurde ab 1292 von 
dem welfi schen Herzog Otto dem Strengen als Was-
serburg auf dem südlichen Teil der Kalkmergelbank 
Calenberg errichtet. Anfang des 16. Jahrhunderts ist sie 
zu einer Festung umgebaut worden. Nach dem Dreißig-
jährigen Krieg verlor sie ihre militärische Bedeutung. 
Heute ist sie eine Ruine mit unterirdischen Gewölben, 
die von hohen Wällen umgeben wird.

WASSERSCHLOSS RÖSSING
Das Schloss, das unter Denkmalschutz steht und von der 
hier seit fast 1000 Jahren ansässigen Familie von Rössing 
bewohnt wird, ist umgeben von einem großen Park mit 
schönen alten Bäumen.
Es ist nicht zu besichtigen. Die Tore zum Schloss-
park sind jedoch nicht verschlossen und der Park 
kann von Außenstehenden betreten und besichtigt 
werden. Ausgenommen davon sind jedoch der 
Wohnbereich hinter der Schlossbrücke und der 
landwirtschaftliche Teil mit den Wirtschafts-
gebäuden.
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Erkunden Sie die Weiten der
Hildesheimer Börde und die 
letzte deutsche Kreidemühle!

0808

WASSERMÜHLE NETTLINGEN
Die Wassermühle wurde um 1581 erbaut. Sie ver-
fügt neben einem motorgetriebenen noch über den 
ursprünglichen wassergetriebenen Mahlgang, mit 
dem früher in der Stunde drei Zentner Getreide ge-
mahlen wurde. Das alte Wasserrad ist eines der 
ganz wenigen, die heute noch in Betrieb sind. 
Die Mühle ist jeden zweiten Sonntag im Monat 
und nach Anmeldung geöffnet.

KREIDEMÜHLE SÖHLDE
Die Windmühle hat schon lange keine Flügel mehr... 
trotzdem ist sie ein wichtiges Baudenkmal, handelt 
es sich hier doch um die letzte erhaltene Kreide-Wind-
mühle in Deutschland.

BOCKWINDMÜHLE MACHTSUM
1638 wurde die Bockwindmühle als herrschaftliche
Mühle gebaut. Die Jahreszahl ist im Hausbaum ein-
geschnitzt.

PATENTMÜHLE SÖHLDE
Die Holländerwindmühle mit Kettenzug und je 
zwei Jalousie- und Segelfl ügeln wurde 1810 
erbaut und 1988 vollständig restauriert. Heute 
beherbergt die Mühle eine Ausstellung und ein 
Trauzimmer auf dem Mittelboden.

BOCKWINDMÜHLE ASEL
Die Mühle wurde 1850 in Schliestedt bei Schöppen-
stedt als Bockwindmühle erbaut und 1894 verkauft, 
abgebrochen und in Asel als Paltrock-Kornmühle 
wieder aufgebaut. 
1969 wurde die Mühle als Gewerbebetrieb stillgelegt 
und 1993 nach Gründung des Mühlenvereins Asel 
wieder in Betrieb genommen.
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Weite erleben0707

WALLFAHRTSKIRCHE OTTBERGEN
Der Kapellenberg mit der Wallfahrtskapelle hebt sich 
deutlich von der angrenzenden Bördelandschaft ab. 
Eine Allee führt zur Kapelle, an ihr stehen die Statio-
nen des Kreuzweges. 
Als die Kapelle von 1726 zu klein geworden war, 
wurde sie 1905 um eine 5 m tiefe neuromanische 
Vorhalle mit Dreiecksgiebel und Drillingsarka-
de aus Sandstein, einer Kanzel auf der linken 
Seite sowie einem 25 m hohen Turm auf der 
rechten Seite erweitert. 

HILDESHEIMER BÖRDE
Wegen des äußerst fruchtbaren Bodens ist die Region 
stark landwirtschaftlich mit vielen kleineren und größe-
ren Dörfern geprägt. Viele der Dörfer waren sogenannte 
Stiftsdörfer, sie zählten über 500 Jahre zum weltlichen 
Besitz des Bistums Hildesheim.
Heute werden hauptsächlich Weizen und Zuckerrüben 
angebaut. Die dunkle Farbe der Erde erhöht die Tempe-
ratur des Bodens, dies verlängert das jährliche Pfl anzen-
wachstum. Die Ernte beträgt pro Quadratmeter durch-
schnittlich 0,8 kg Weizen oder 5,5 kg Zuckerrüben.  

ZUCKERFABRIK CLAUEN
Die Ursprünge der Zuckerfabrik in der Hildesheimer Börde 
reichen zurück ins Jahr 1869. Damals wurde das Werk in 
Clauen als bäuerliche Aktiengesellschaft gegründet.
Heute wird hier ausschließlich kristalliner Weißzucker pro-
duziert. Auf dem 37 Hektar großen Werksgelände werden 
täglich mehr als 10.000 Tonnen Rüben verarbeitet. In der 
Kampagne werden auch Werksführungen angeboten.

ÖLPUMPE GARMISSEN
Früher gab es in der Börde außerhalb der Landwirtschaft 
auch einen anderen Wirtschaftszweig, denn 1935 stieß 
man in der Mölmer Feldmark in geringer Tiefe auf Erdöl. In 
den Folgejahren förderte die Gewerkschaft Elwerath in der 
Region mit bis zu 50 Ölpumpen das Öl. 
Als sich die Vorkommen erschöpften, wurde die Förderung 
1959 eingestellt. Diese Ölpumpe erinnert an diese Epoche.
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Kunst & Geschichte erleben0606

SKULPTURENWEG
Als geistiges Vorbild für diesen Weg, der die zwei ehema-
ligen Klöster Lamspringe und Brunshausen verbindet, 
sind die Ideen des jüdischen Malers und Bildhauers 
Otto Freundlich anzusehen, der bereits in den 30er 
Jahren Skulpturenstraßen zur Völkerverbindung 
plante. 
Der Weg führt von Bad Gandersheim, vorbei an 
kleinen malerischen Dörfern der Heberbörde, 
bis nach Lamspringe und bietet zahlreiche 
Möglichkeiten für eine Pause – sowohl 
kulinarisch, in einem der 
zahlreichen Cafés und 
Restaurants, aber auch 
in kultureller Hinsicht 
stehen dem Radfahrer 
zahlreiche Museen und 
Einrichtungen für einen 
Besuch offen.

APENTEICHQUELLE
Die Apenteichquelle bei Winzenburg ist ein Quellhei-
ligtum.  Zwischen zwei Bergspornen in einer Mulde 
gelegen, tritt aus mehreren Öffnungen Quellwasser zu 
Tage und speist die etwas tiefer gelegenen Apenteiche. 
Sie waren ein heidnischer Kultbereich, in dem etwa 5000 
Jahre alte Opfergaben gefunden wurden.
Auch heute noch erfreut sich die Quelle einiger Beliebt-
heit und man kommt hierher, um sich etwas von dem 
kühlen frischen Wasser zu holen.

KLOSTER LAMSPRINGE
Das Lamspringer Kloster wurde im Jahre 847 als Benedik-
tinerinnen-Kloster gegründet. Nach einer wechselvollen 
Geschichte wurde die heutige Klosteranlage mit der Klos-
terkirche ab 1643 durch englische Benediktiner neu belebt. 
Sie erbauten auf den Grundmauern der alten Kirche die 
heutige Klosterkirche von 1670 bis 1691 neu. 
Hierdurch wurde das Kloster Lamspringe zum einzigen 
englischen Kloster auf deutschem Boden. Im Jahre 1803, 
nach der Säkularisation, verließen die Benediktiner Lam-
springe nach Irland und England. www.lamspringe.de
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Seen entdecken 
und entspannen0505

GIFTENER SEE
Der Giftener See – das Sarstedter Naherholungsgebiet 
lädt zu einem Rundgang um den See, zum Radfahren, 
zum Segler oder zum Surfer beobachten ein. 
Von der Aussichtsplattform kann man den ganzen 
See überblicken, aber auch die Flora und Fauna 
beobachten und die Ruhe genießen.
Nicht nur in den Sommermonaten ist der Gift-
ener See ein Ort der Entspannung, jede Jahres-
zeit hat hier ihren ganz besonderen Reiz. 

INNERSTEBAD
Das Innerstebad bietet ganzjährig ein Angebot für die 
ganze Familie. Ob im Hallen-Erlebnisbad mit großem 
Schwimmerbecken, Außenbecken, Wasserpilz, Whirl-
pools und Wintergarten oder im Freibad mit mehreren 
Schwimmerbecken und einem 5m-Sprungturm – hier 
fühlen sich „Wasserratten“ wohl. 
Aber auch der Spielplatz und die Beachvolleyball-Anlage 
laden zu Aktivitäten ein, um dann auf der großen Liege-
wiese oder auf der Terrasse mit Kiosk zu entspannen.  

KALIWERK SIEGFRIED 
Von weiten sichtbar ist der Kaliberg, an dessen Fuße die 
Gemeinde Giesen liegt. Der Bergbau ist seit Jahren ein-
gestellt. Eine Wiederaufnahme des Bergbaubetriebes ist 
seit Jahren strittig, weil dabei u.a. ein weiterer Kaliberg 
entstehen soll. 
Am Kalimandscharo, so wird der Kaliberg auch genannt,  
ist das Wetter abzulesen: Weiß = Sonne, Grau = Regen
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Zum Rasti-Land und zurück0404

RASTI-LAND
Spaß und Abenteuer für die ganze Familie, mehr als 
45 Attraktionen sorgen im familienfreundlichen Frei-
zeitpark Rasti-Land für unvergessliche Erlebnisse.
So wartet mit der Rafting-Bahn im „Reich des 
T-Rex“ ein feuchtfröhliches Vergnügen für alle Ac-
tion-Liebhaber. Auch für die kleinsten Gäste gibt 
es jede Menge Highlights – hier kommen alle 
auf Ihre Kosten. Der Freizeitpark wurde 1973 
eröffnet und begeistert auf ca. 16 ha Familien 
über mehrere Generationen hinweg. Weitere 
Informationen und die Öffnungszeiten gibt 
es im Internet unter www.rasti-land.de.

KLOSTERKIRCHE WITTENBURG
Das Kloster Wittenburg wurde 1328 von den Augustiner-
Chorherren in Wittenburg gegründet. Die Kirche wurde 
1497 im gotischen Stil erbaut, wird heute aber nur noch 
für Veranstaltungen genutzt. Sie steht auf dem Kloster-
berg als südlicher Spitze des Höhenzuges Finie, von 
hier hat man einen herrlichen Blick über das gesamte 
Leinetal. 
Der Klostergarten lädt zum Verweilen ein.  

HEIMATMUSEUM ELZE
Die ehemalige Untermühle beherbergt seit 1987 das Hei-
matmuseum Elze, es liegt direkt am Flusslauf der Saale, 
umgeben von einer idyllischen Außenanlage, die zum Ver-
weilen einlädt.
Das Museum bietet wechselnde Ausstellungen und Kino-
vorführungen. Die alte noch intakte Mühlenanlage kann 
nach Absprache besichtigt werden. Auch der angrenzende 
Museumsgarten mit dem Backofen ist einen Besuch wert.
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Unterwegs im Anbaugebiet 
der Zuckerrübe0303

1000-JÄHRIGE GRAFENEICHE
Die Gerichtseiche steht in Asel auf dem Springberg, 
einem kleinen Hügel, 5 km nördlich von Hildesheim.
Der monumentale Stamm ist bis auf eine Blitzrinne 
ohne jegliche Beeinträchtigung, wie man es bei 
diesem Umfang kaum sieht. In 3 bis 5 m Höhe 
gehen strahlenförmig mehrere Äste ab, die die 
sehr große Krone bilden. Der Durchmesser der 
Krone beträgt etwa 33 m, einen Wert, der kei-
ne zweite Eiche mit diesem Stammumfang 
in Deutschland aufzuweisen hat.

ZUCKERFABRIK CLAUEN
Die Ursprünge der Zuckerfabrik in der Hildesheimer 
Börde reichen zurück ins Jahr 1869. Damals wurde 
das Werk in Clauen als bäuerliche Aktiengesellschaft 
gegründet. 
Heute wird hier ausschließlich kristalliner Weißzucker 
produziert. Auf dem 37 Hektar großen Werksgelände 
werden täglich mehr als 10.000 Tonnen Rüben verarbei-
tet. In der Kampagne werden auch Werksführungen 
angeboten.

SCHLEUSE BOLZUM
Die Schleuse Bolzum verbindet den Stichkanal Hildesheim 
mit dem Mittellandkanal. Von 2007 – 2012 wurde die neue 
Schleuse als Einkammer-Schleuse aus Stahlbeton errichtet 
und übernimmt heute den Betrieb.
Die alte Schleuse ist jetzt öffentlich zugänglich, die Kam-
mer wurde teilverfüllt, begrünt und in ihr ein Weg angelegt. 
Mit dem alten Pumpenhaus bleibt die Schleuse als techni-
sches Denkmal erhalten. 

HEIMATMUSEUM ALGERMISSEN
Das Gebäude, in dem das Heimatmuseum untergebracht 
ist, diente in früheren Zeiten als Borsumer Volksschule. Vor 
über 25 Jahren, nach dem Neubau der Schule, entstand 
hier das Museum mit 12 Themenräumen über drei Etagen. 
Hunderte Exponate aus dem Gemeindegebiet wurden zu-
sammengetragen. 
Die gemeindeeigene Einrichtung wird vom Heimatverein 
Borsumer Kaspel e.V. ehrenamtlich betreut, sodass der Ein-
tritt kostenlos ist.
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Hildesheim erleben  – aus 
einer ganz anderen Perspektive0202

1000-JÄHRIGE GRAFENEICHE
Die Gerichtseiche steht in Asel auf dem Springberg, 
einem kleinen Hügel, 5 km nördlich von Hildesheim.
Der monumentale Stamm ist bis auf eine Blitzrinne 
ohne jegliche Beeinträchtigung, wie man es bei 
diesem Umfang kaum sieht. In 3 bis 5 m Höhe 
gehen strahlenförmig mehrere Äste ab, die die 
sehr große Krone bilden. Der Durchmesser der 
Krone beträgt etwa 33 m, einen Wert, der kei-
ne zweite Eiche mit diesem Stammumfang in 
Deutschland aufzuweisen hat.

KLOSTER MARIENRODE
Das Kloster Marienrode bei Hildesheim wurde 1125 
durch den Hildesheimer Bischof Berthold I. gegründet.
Von Feldern umgeben und mehreren Weihern begrenzt, 
lässt sich heute noch erahnen, wie vor Jahrhunderten 
dieses Land von Mönchen gerodet und kultiviert wurde.
Die Klosterkirche St. Michael ist das älteste bestehende 
Gebäude auf dem Klostergelände und eine der letzten 
Zisterzienserkirchen des 15. Jahrhunderts. Weitere 
Infos unter www.kloster-marienrode.de

WILDGATTER OCHTERSUM
Das Wildgatter liegt auf dem bewaldeten Steinberg und hat 
eine Größe von ca. 60.000 m².
In ihm tummeln sich über 300 Tiere. Es existiert eine kleine 
Auffangstation für Eulen und Greifvögel, die aufgrund ihrer 
Verletzung nicht mehr in der Wildnis überleben würden.
An den Volieren sind Infotafeln angebracht, die über die 
Besonderheiten der Tiere Auskunft geben.  Der Besu ch ist 
kostenlos, mehr Infos unter www.wildgatter-hildesheim.de.

DOMÄNE MARIENBURG
Die Marienburg ist eine spätmittelalterliche Wasserburg 
und liegt unweit der Innerste. Von 1949 bis 1991 wurde 
hier das noch heute bekannte MUKU-Eis produziert – ein 
Grund, weshalb auf dem Gelände oft reger Betrieb herrsch-
te, um im Werksverkauf frisch produziertes Eis erstehen zu 
können.
Seit 1993 wird die Marienburg von der Universität Hildes-
heim als Lehr- und Forschungszentrum „Kulturcampus 
Domäne Marienburg“ genutzt. In einem Neubau auf dem 
Gelände ist zudem ein Hofcafé untergebracht.
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Hildesheimer
Rosenroute0101

Liebe Gäste der Stadt und liebe Hildesheimer!
Die Rose ist für uns Hildesheimer ein Symbol für das Werden 
und Fortbestehen; die Stadt gedeiht, solange der „Tausendjäh-
rige Rosenstock“ am Dom rankt und blüht.
Deshalb haben die Schöpfer der Rosenroute das Symbol der 
Rose als Leitfaden für den Gang durch die Stadt Hildesheim 
gewählt.

Die Pflaster-Rose – mit der Blüte nach vorn zeigend – 
bringt uns zu den herausragenden Sehenswürdigkeiten 
unserer „jungen Großstadt mit alter Geschichte“, die zu-
gleich als „heimliche Kulturhauptstadt Niedersachsens“ 
bezeichnet wird.

Begeben wir uns mit diesem Flyer auf die Rosenroute 
und prüfen, was dran ist an der „alten Geschichte“ und 
der „heimlichen Kultur“!

In der auf der Rückseite abgebildeten APP fi nden Sie 
einen begleitenden Audio-Guide für diese Tour!

HILDESHEIMER DOM

ST. MICHAELISKIRCHE

ROEMER- & PELIZAEUS-MUSEUM

KEHRWIEDERTURM

BASILIKA ST. GODEHARD
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Entdecken Sie auf 20 Radtouren Kulturdenkmäler,  
Sehenswürdigkeiten und Kleinode dieser interessanten 

Region und genießen Sie die unberührte Natur im  
hügeligen Leinebergland, die bezaubernden Flussland-
schaften rund um Nette, Innerste, Lamme und Leine. 

Sammeln Sie währenddessen mit der App digitale 
Stempel und Info-Sticker im Text- und Audioformat. 

Haben Sie 20 digitale Stempel gesammelt,  
erhalten Sie in den teilnehmenden Tourist-Infos der  

Region die „Hildesheimer-Radnadel“ als Prämie.

Kostenlos in den Tourist-Infos erhältlich:
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